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Die Jareker Kirche

Bild 1 (rechts) - Die evangelische Jareker Kirche (vom
Gemeindehaus gegenüber gesehen).

Bild 2 (unten) - Die Jareker Kirche mit der Hauptgasse
(in Richtung Norden / Temerin gesehen).

Bild 3 (unten) - Farb-Gemälde von der Jareker Kirche. Bild 4 (unten) - Im Inneren der Jareker
Kirche mit Blick in den Altar-Bereich.
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Bild 5 (rechts) - Im Inneren der Jareker Kirche
mit Blick auf die Empore und die Orgel.

Leider gibt es von der einst sehr schönen
evangelischen Kirche in Jarek nur ganz
wenige Bilder und Gemälde.

Ihre Zerstörung begann noch 1944 und
im Jahre 1946 wurde sie dann gesprengt
und vollständig zerstört.

An ihrer Stelle steht heute ein Supermarkt.

Bild 6 (unten) - Zeichnung der Jareker Kirche. Bild 7 (unten) - Ein Modell von der Jareker Kirche.
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Jarek wurde 1787 von 80 Familien mit rund 300 Personen als evangelische und

gleichzeitig letzte donauschwäbische Ansiedlung in der Batschka gegründet.

Die evangelische Kirche in Jarek ist in den Jahren 1821 bis 1823 erbaut und 1823 auch

eingeweiht worden. Als die Jareker im Oktober 1944 die Flucht ergreifen und ihre Heimat

verlassen mussten, endete die donauschwäbische Geschichte Jareks und es begann auch

die Zerstörung der Kirche, die dann 1946 mit ihrer Sprengung und vollständigen

Zerstörung endete.

von Inge Morgenthaler (geb. Schmidt)

Bild 8 (rechts) - Zeichnung der Jareker Kirche
in Form eines Medaillons mit den
wichtigsten Jahreszahlen.

(links: Evang. Kirche rechts: 1823 eingeweiht
1821-23 erbaut 1946 zerstört

und unten: Jarek 1787 - 1944)

zu: Geschichte der Kirche

zu: Jareker Pfarrer

zu: Jarek als evangelischer Mittelpunkt


